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Unverftand ofne Eubde.

Jn ben lepten Sipungen ber ungarijden Dele-
gation ijt dem ,Sdjoptind* der Delegationen wieder
einmal das grofite Wohfwollen entgegengebradyt worden,
&8 jet bier bavon abgejehen, daB aud) diedmal, dem
Drude Dber heimijdhen Kobhlenbarone nachgebend, bder
jgon jo oft abgemwiejenen Forberung, ftatt englijder
Stoble inldnbdijdye, womdglid) aber ungarifdye zu ver-
wenden, neuerdingd entgegengetreten werden  mupte.
¥Uber ed wurde and) die Behauptung aufgeftelt, daf
die Wariuelettung in ,iberrafchender Weife mit
;Jorberungen an bie Delegation BHerangetreten fei.”
pinjidtlid) der Notwendigleit ber geforderten Eriape
jdyiffe rourden Juterpellationen eingebradyt, bdie mit
groBemn Redyt die Frage zulafien, wiefo ed moglid fei,
vafi fid) nod) immer etne fo ftupende Unfenntnid iiber
die Webiirfnijfe unjever Dlarine geltend madjen fdnne,
die dod) nidyt allein an- groBem WMaterialmangel,
jondern aud) an gerabegu gefabrlidjem Mangel an
Dannjdaftdmaterial ju leiden hat. Jum Sdluffe
wurde, wabhrideinlid), um die Wehrtraft der Diarine
auf intelleftuellem ege u beben, bie Forderung
geltend gemadyt, daB bie magyariide Spradje in bder
Stumaner Parineatademie eingefiihrt werben miifje.

Sdyreiten wir iber biefen Puntt zur Tagedord-
uung dber und fonftatieren wir, daf in  ben Re-
prifentangen der ‘Bevodlferung dad Berfeunen bder
Situation nod) immer in bebauerlider Weife obwaltet.
Wad hitte gefcheben tonnen, wenn fompetenterjeitd
gefagt worden wire, bap Ddie jepigen Bugeftandniffe
an die Mtarine uur dag Wlernotwendigfte bebeuten
und daf die Forderungen nad) einer vollftdandigen
Uudgejtaltung, bdie allerbingd viele WMillionen ver-
idlingen werde, aber uner(dflid) notwenbdig fei, in den
allernddjten Jafhren mit allem Nadjdprude erhoben
werden miiffen ? Dad , Sdhoklind* wdre da dhlecdht
weggelommen und dody hatte ed fid) nur um  Forde-
rungen gebanbdelt, bie felbjtverftandlih find wie bder
Wedjfel von Nad)t und ZLag.

3m internationafen Wugurentempel, in dem bdie
politifhen Fdden von Wien, BVerlin und Rom ju-
jammenlaufen, erridit neuerding® bie donfte Ein-
tradt. Wenn wir annehmen wollen, dah afl bdie
jhomen von T ittoni gejprodenen Worte wabhr
jeien und nidit Steindjen gleidyen, die forgfiltig auf-
cinander gehduft wurben, dbamit bie drohende Janus-

deuilleton,

Aus der @eicﬁc—[jte Ded Tobes.

Ron Prof. Pr. E. Deyed (Jehlendori bei Verlin).
(Fortiegung und Sdiug.)

Jwat war inau, wie gejagt, nidt unempfindlider gegen
Cridltung und ebenjowenig gegen bie gange Reibe ber
Sieber- und Rubrtrantheiten, gegen die man jo hilflos war.
Aber dod) gegen BVerwundungen und duBere Gebrechen.
@8 ift teine allyugroBe lebertreibung gegeniiber ber
geidyichtlichen irflidyteit, wenn bdeim Lleberfall im
$WBadgenwaldbe, den bad Whaltarielied jdhilbert, der Konig
Sunter ein Pein, Walter die redite Hand, Pagen ein
Auge und fed)d Bdhne verliert, bann aber die jdymwert-
miiden Gegner gemeinfdaftlid) effen und trinfen und
mit wahrhaft (Hatedpearifdyem Humor einander neden,
namentlidy aber den Pagen au?gieben, baf er binter
jeinen aufgeiclipten Baden nun mampfeln muf wie
ein  zabniofes Weib. ©Ober 1wenn in einer fpéteren
Didytung ded Wittelalterd der junge Meier Pelmbredyt,
den die joziale Eitelleit, tein Bauer bleiben zu wollen, jum
Gtraudyritter gemad)t bat, geblenbet und an Handen
und FitBen durdy Ubhaden verftitmmelt, gleidywohl
nady Bollzug diejer Strafe wieder ind Leben lriedht.
Ferner hat e3 ben Anfdein, al ob bie guten Nerven
diefer weber mit geiftiger nod) fipender Tatigleit be-
lafteten IMenfdjen und ihr troyiger Lebendwille mandye
Selbjtgenejungen der Natur unterftiipt hdtten, deren
RNadridt ungd Heute fabelhaft anmutet. Wud) werben
und ablreidje Fille Hodhjter Alterdriiftigleit beridtet.
Dier nur einer bavon: Jm Jahre 1280 ftady bder
Dienjtnann und Ritter Otto v. Hadlau, bder fid) an
den Kaifer Barbaroffa nod) erinnerte und iiber Hundert
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frage aller Welt verborgen 1erde, Haben wir allen
Grund zur Freude. Wir Lefterveidher Haben {pegiell
aber aud) vielen Grund zu beredjtigtem Unbefagen.
Der rofige Frieden, ber mmd wmgibt, allen Sdywarz-
fegern zum  Trope, wird taum die Stimmung
forbern, au®d Dder Beraud unferer WMarine Dewilligt
werden tonnte, wad fie braudgt. SGany fogifd) ift dbasd:
Wozu benn mit einem Willionenaufwand ritften, wenn
tingd um ung bie Nadjbarn im groften Fricden ver-
barren wie etwa ein Panther, der nidht beift, weil er
junge Bdfne Hhat. Und dod) jollte, wenn aud) bdie
fdonfte Frievensfonne fadt, mit aller Emfigleit und
Energie davan gefdyritten ‘werden, nadyzubolen, wad
feit jaft vievzig Jabren in fdjier unglaublicher
Weldyranttheit verbroden wurde. Cine jtarfe Flotte,
~— baun braudjen wir nidht dngftlid) jeded Jabr
biniiberzufordjen, um zu ecfabren, wad ung ein Wi-
nifter bed Weufern su fagen und wad er und nidyt ju
fagen Bat.

Fregattentapitin  Elemer von ¥adzlo erteilte
namend de3 Waviuetommandanten eingehende Anftld-
rungen itber die im Lauje der Debatte vorgebradyten
Augfiihrungen. PHinfidtlid) der Beidjaffung der Kople
Detonte ber Dledner, daB nad) den angeftefiten Verjudjen
bie englijde Kofle binfidhtlid) ded Preifed und der
Lualitdt von feiner Sonfurreny erveifit wird, fo bdah
bie Warineverwaltung fid) an die englijde Koble halten
muf. Der Redner ividerfegte den Vormwurf, ald ob bie
Marineleitung in itberrajdender Weife mit neuen For-
derungen fHervorgetveten fei und befpridyt die notwen-
bigen Reubefdiaffungen und den Bau neuer Sdyiffe,
da die Sdjiffe, von deren Erjop Dbdie Rede fei, jdon
langft die duBerfte Grenge der Braudjbarfeit erveidht
haben. Mebner beleudytet die Notwendigleit der Wttiona-
fdhigleit bder Flotte und erfldrte gegeniiber bem Be-
f{hluBantrage, dap die ungar. Sprade in der WMarine-
atademie in Fiume ald obligatorijder Gegenftand ein-
gefithrt werden folle, dbaf bied aud praftijden Griinden
nidt durdyhifhrbar jei, da ber Uuteridytajtoff badurdy zu
fehr iiberbitebet wiirbe.

Rundichau.

Magyarifierung deutfdyer Sdulen.
Bie das ,Ugramer Tagblatt” erfahrt, foll die
bidher deutide proteftantijde Sdule in HAgram in

Jahre alt war, ein Turnierrennen mit feiner Enlelin
Solne, ber am jelben Tage die Scwertleite empfangen
Batte.

Dag Jenfeitdbild der heionijdjen Bolter, die ilber
ben unbebdingten Borzug bdes irbijden Lebeud nidyt
wegfamen, war nunmefhr durd) dad asfetijde Dogma
bed Chrijtentums erfept, der mittelalterlide Tod zum
erhabenen Befreter aud dem Jammertal der Grde ex-
hoht worben. Wad nidit andidhlop, daf handhabende
Prarid bie uripriinglide dyriftlide Lehre redt plump
und ungeiftig auslegte. Dem Chriften winfen durdy
@Chrifti Crldjerverdienit bdie Perrlidyleit und reine
Seligleit ber himmlijden Erjiillung, aber der Weg
blieb immer uod) von fehr viel Lual und Seelenangit
umlagert. Siinbenarin fonnte und durfte fidy niemaud
wiffen und fo fah benn, trop aller fdjon geleifteten
laufenben Aufwendungen fiiv Ablap und Seelenbeil,
ber Alternbe die unbheimlid) Heranviidende Plajtit besd
Fegefeuers ober gar ber Dollenftrafen vor fid), bdie
man ihm fo oft gejdilbert Hatte und die er auf zabhi-
reiden Bildern an Wanden und in BViidern bHodit
realiftiid) audgemalt jah. Da wurbe bdenn der Beich-
tiger ein vieflieber Freund, mand) Geliibdbe rourde
nod) getan und vollbradyt, mand) jromme Sdhentung
audgefertigt. Nidt wenige alte Haudegen gingen
fdylieflid) ind K(ofter oder lebten nad)y Eremitenweife.
@rhielt man nur bdie lepte Abfolution und Beilige
Kommunion, jo fubr man dod) getrdftet bdahin. Wit
deren Berweigerung su drohen, war bdas jdredlidyite
afler MWittel, bad die Kirdje bejaB. Den miiden Kaifer
Deinrid) IV, der oft genug dem Leibedtobe ins WAnt-
i gefehen Hatte und dem bad Sterben fein harter
Berzid)t mehr war, jwangen fein finjterer Sohn Pein-
ridy V. und die Bijddfe ur Abdbantung im Fabre
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eine ungavifde Sdule umgewandelt werden.
Die Sdyule wurde bidher aud) von latholijden
Rindern frequentiert, deven Elternm, meift Offizicve, erit
feit furzem in Ugram weilen ober fidy dort nur vor-
libergehend aufjubalten beabfiditigen; dod) ermdglidyte
bie proteftantijge Schule den Uebergang jur troatijden
Wittelihule, ba in ihr ber troatijde Spradjunterridt
intenfiv gepflegt wurde. Seit einiger Seit geftattet
jeboc) die Regierung bden tatholijden Rinbern nidt
mehr den Bejud) der proteftantifhen Sdyule, o bdaf
fidy vie proteftantifhe Gemeinde, die auf Grund bes
Synodalgefeped eine Shule zu fhalten verpflichtet ift,
gendtigt fieht, die deutjdye Schule aufjulaffen und, da
eine troatifde proteftantijhe Scdule ?id) ridt erhalten
fonnte, eine ungarifde proteftantijde Schule zu er-
vidyten, die ihre Raison d'étre auf die proteftantijdyen
Gijenbahuerfinder griinden 1wiivde, bdie bidher bdie
Gifenbabneridyule befudjten. &8 werben bdemnad) in
Wgram ftatt einer jwei ungarijdie Schulen beftehen
und iiberbies bdiirfte bdie Wuflaffung Dder Ddeutiden
Proteftantenjdule die Vegriindung weiterer ungarijder
Wroteftantenjdjulen jur Folge haben. — &8 handelt fid
hier wieder um ein Kunjtitiidden der freibeitlichen
Magyaren, die, ohnehin mit den groften nationalen
Redyten ausgeftattet, ihren ,Heldentampf fitr die ,BVe-
freiuug” dber eigenen Nation fithren, wdhrend fie
gegen bie MRitbewobuer bed Meidyed Ddiedjeitd ber
Leitha in der brutalften Weife vorgehen.

BVermifdyte Nadyridyten.

3n Buenog-Aires wurben in der lepten Beit einige
Fille von Bubonenpeft fonftatiert. Der Sanitdtdrat
Dat die notwendigen Siderheitdmagnahmen getroffen.
— @raf €anja, italienijder Botidafter in Berlin,
wurde iiber eigened Wnjuden in  den Rubeftand
verfept. Un jeine Stelle gelangt Wibert Panfa —
Die freifinnigen Parteien Deutidylands hoffen, mitden Neu-
wablen fiegreid) in den Reidydtag eingiehen zu tounen. Die
Bentuumdpartet madit die gropten Anftrengungen, um
die WMajoritdt wieder zu ervingen. Diedmal wiblen
die Staatds und PHofbeamten micht filr dbad Jentrum.
Im  Batifan, bden bdad antilleritale Borgehen in
Frantreid) und Spanien begreifliderweife jehr ver-
jhnupft, bherridt bdie grofte Beforgnis. — Dad
Derrenhausd bat feinen Wiberftand gegen die
Wabhlreform anfgegeben und befdlofjen, bag Wahl-
gefep gleidyzeitig mit der Durdjfegung ded Numerus

L ________

1106 nidyt durd) die Tobeddrohung an fid), 1wobl
aber durd) die Husfidt, die der ald gottlod ver-
jdriene Kaifer nidt ertrug, ofne Beidhte und Ab-
jolution niedergehauen gu werben. Bei folder Widhtig-
feit dev [epten Qommunion fiir dad Seelenbeil bedurite
¢3 aber ber Notaudwege fitr die in den Feldjdladyten
totlid) Berwunbeten, bie natilclid) nidt alle mit
Sidjerbeit durdy die begleitenden Geiftliden verforgt
werden fonnten. §in folder Notbehelf war, daf bden
Todbwunden auj der Whalftatt ivgend ein Ritter oder
fonftiger Qaie die lehte Beidyte verhoren und baf ein
it den TMund geftecfted Blatt, etwa ein Graghalm,
ben Leib ded Perrn erfepen fonute. Wber dSen Pinter-
laffenen vieler Rrieger blieb audy fo die dyriftlide Bes
tubigung verfagt, und fie Hatten daun viel Mblag fiir
bie Seele ihred Toten zu erwerben. Jmumerhin waren
fie bei weitem niht in dbem MaBe ju bedauern, Ivie
jolde Familien, Denen ein HAngehoriger auf unge-
weibter Erde fegenfod im Sorn der Kirde begraben
fag. Obder im befferen Falle auf bem Friedfofe, ber
fi um die Rirvdye zog, jedod) nur unter deven Dad)s
traufe: jum dauernden Beidhen, bdaB er gwar reuig
und BuBe Deifdend, aber in Beidite fdywerfter Siinden
vabingefahren fei.

Qubeffen, bdie Pierardyie, die um bdie Jeit Raijer
Peintihd 1V dad Laientum fo fiegreid) unterjodyte,
Bhat ihre Perridjaft iiber die Geifter viel zn darf ane
gejpannt, um fie nidt jdhon bald wieder entjdywinden
gt fefen. Der gamge Jnbalt ded nun folgenden, bes
ftaufijden Jeitalters, ift Oppofition bder Weltlidleit
gegen Nstefe und Devotion. Gevadbe diefer Strdmuuy
beé Bellgemuten Wiberftanded gegen einen lediglich
fivdlihen Jnhalt ded Lebend werden die glangende
weltlide Kultur jener Jahrhunbderte und ihre mit
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clausus gu evledigen. — Der Raifer ijt am 20. in
Wien eingetroffen und begibt fid) morgen nady Wall-
fee. Am 7. Jdanner beqibt fid) der RKatfer zuviid nady
Budapeft. — Ter Tidhedyentub wird gegen
dad Bubgetprovijoriwm ftimmen. — Der frangdfijde
Senat hat am 20. d. die Atten von WAlgecirad rati-
figiert.
Deutidy-englifdhe Werhandinngen.

Die Berliner Abendblatter melben, daf in London
aurgeit  BVerhandlungen wijden dem Staatdjefvetar
G rey, bem deutihen Botjchafter GSrajen Wo 1§7-
Dietternid und bdem Gouverneur von Teutid)-
Siidweftajrita v. Lindequiift iiber gemeinjame
beutidy-englijhe Wagnahmen Fur Beftimmung T des
Grenggebietes zwijden der Kapfolonie und Deutid)-
Siidwejtafrita gepflogen werden. Die Verhandlungen
waren fdjon vor dem Reidpstagsidylup vorbereitet. —
Bor dem Sdluf der BVerbandlungen joll noch Ddie
Sapfolonie gehirt werden.

Ortan.

Jm Weerbujenn von Petidhift find durd) Jdpere
Stitrme grofie Verheerungen angevicdhtet worden. JIn
Tidhifu ift der Wellenbredyer beidyadigt worben. Biele
Weenjdhen find gugrunne gegangen. Ju Dalny find 20
Sdyiffe verloven gegangen. Die Landbung der Sdjiffe
t unmdglid). Der lmfang bded Scjadensd laft fidh
nidt iiberiehen.

Neue japanifdye Sdiffahrtdgefellidaft.

Yad) einer Weldung der ,Timed* aus Tofio hat
fidy in Japan eine neue Sdjiffahrtsgefellidyaft gebildet,
die itber einen Sdjiffsbeftand von tndgejamt 150.000
Tonnen verfilgt. Diejer Bejtand reprifentiert das bdrei
Willionen Pund Sterling betragenbe Grundtfapital,
iobag nod) eine MWeillion fiir weitere neue Befdjaffungen
sur Berfiigung fteben. Die neue Rbeberei beabiidytigt
regelmdpige Fahrten nady Formoja, Java, Wiadiwoftot,
Rorddyina, Pongfong, Wanila, NAmerita jowie nad
der Siibfee amzuridyten.

Zofaleg und Provinziales.

WUud dem Landwehrverordnungsblatte.
Der Kaifer hat die Trandferierung des Oberjtleutnants
Ebuard Reind(, ibertomplett im Landwehrinfanterie-
regiment Pola Nr. 5 bei Enthedbung wvon feiner bids
herigen Berwendung zun Landwehrinfanterieregimente
Jir. 24 angeordnet. — Der erbetene Wusdtritt aus der
Yandbwehr wurde nad) vollitredter gefeplider Yaud-
wehrdienftpflidt  den  Landwehrbegivtsfeldwebel  des
Qanbwehrinfanteriereginmented Nr. 5 Jofef Stadl ey
(beim Uebertritt in den Jiviljtaatédienit) be:villigt.

Evangelijde Gemeinde. Die heutige Beip-
nadjtdfeier wird heute Samitag, den 22, nadpnittagd
wm 5 Uhr in bder evangeliiden Wivdye abgehalten. Wit
berjelben ift eine Bethetlung ciniger Kinder und alter
Leute verbunden. Die Witglieber und Freunde dev

wunderfamer Snelligleit und RKraft aufblithende welt
(idje Qiteratur verbanft. Zu all diefer Tppofition ge-
hort aud) die gegen eine audidiieglide Berjohner-
gewalt Dder tirdylidjen Formen und  Bupen, ein
reohlidy-guverfiditlidhes Cintreten dafity, dag jhon ein
redyter, tapfever Ritterfinn und ein Sterben in PWut
und Tat bei Gott Wohlgefallen finbe. Bu groBartiger,
tenbengidfer Jronie aber geftaltet fid) diejes Hnlehuen
ver ausidylieslid) pricfterliden Gnadenvermittiung in
ciner ber epijdhen Grzdhlungen aud fener Jeit, im
Liedbe vom Wolfdietrid). Wie bdiefer alte Hede ans
Stecben tommt, da will er fdhleditveg von Bufe und
Rajteiung nidytd wiffen; ein  aujredter Ritter it or
geweien im Leben und feine Geguer warven ez aud):
thnen fithit er fid) Redenichaft fduldiq. So  reitet
er ing Slofter Titfhal am ,Ende der Ehrijtenheit”
und 16§t fid) vou den WMindjen in ihrer Kupelle auf
die ‘Totenbahre legen. Hier num, in  der einjamen
Nadyt, exidjeinen 1hm die Knodjengejpeniter aller derer,
die er je im RKampfe getotet Hat und er muB mit
ihnen allen in der duntlen Kapelle fedjten bi$ an bden
grauenden Tag, dbann fithlt er feine Seele befreit.
Und bie Mondye, die ihn-eidgran und tobedmiide am
Worgen finden, fpredjen ju thm: ,Tad foben wir
Bott vom Himmel, daB Jhr Cure Siinden gebiiget!”
So idjliet bies Gedid)t, das jur Beit eined Konrad
von Marburg mit jubelnber Aufnabhne von den Spiel-
leuten verbreitet werden fonnte. Aber bdiejed 13. Jabr-
hunbert ift eben fdyon die Seit bder Walbenfer und
anderer Seften, der allautfeimenden Kepereien. Der
innere Wiberftand gegen die Hierardyie, die bogmatijche
Nadypritfung geradbe ihrer WAblof- und Gnabeulehre,
liberhaupt jene jabrhunbdertelange Bewegung, bdie zur
Reformation und zu Luther filhrt, wurzelt und be-
ginnt in ihm. Und bamit aud) diejenige Forderung
und Stromung, die in der [(uthertiden wund jzwingli-
talvinijen Abtuung bez Feaefeuerd ifhr fichtbarites
Ergebnid findet und bderen tieferen ethilden Eiun,
beren ftilled Vnbeimgeben an Gott wir mit i das
menidylid) einfachite und ifonite Wort einiflicgen
biirfen : , Laffet bic Toten ruben!*
2Phonix*,

®emeinbe werden ferzlic) jur Teilnahme cingeladen.
— Weiter wird befanntgemadyt, da am 23. im Via-
rineftrafbanfe Goitesdienjt abgehalten werben wird; in
der Rivdye finbet dDafer feimer ftatt. Hm crften Weih-
nadhtéfeicrtage wird vormittagd um 10 Uhr Feftgottes-
dienft abgehalten werden; daran wird fidy um 11 Whe
ein Kinbergotteddienft jd)lieBen '

Zigung ded Stadtverwaltungsandidyuifes.
peute um 6 Uhr abends findet eine Sipung des Ge-
meindeverwaltungsausiduffed nut  folgender Taged-
orbnung ftatt: 1. Fingabe dev ftidtijden Sidjerheita-
wadje bejiiglid) einiger Magenvoridyiiffe und Peivaty-
bewilligungen. 2. Eutjdjeidung iiber die begiiglid) der
Nivellierung deg Grundes, anf dem bdie Artillerie-
fajerne evbant werden joll, eingelanfesen Hngebote.
3. Ratifitation ded Anfaufes eines Grunditiides bei
Wedoline. 4. Beridt uud Vntrag einer Polizei-
tommijfion und Kommijfion ded ftadtiiden Reinigungs-
amted iiber die Heorganilation desd jtadtiffhen Reini-
gungabdienftes. 5. WAnjudjen einiger ftddtijden Sicder-
heit3wadylente um dic Worriidung in die 1. beyw. 2.
Rangstlafje. 6. Antrag des Perrn Luigi Dejat,
e3¢ moge sum Jwede bder Regulierung der Biale
Carrara  um  eine ftaatlidie Subvention eingereidyt
werden. 7. Genehmigung der Vusgaben fiir Reno-
vierungdarbeiten der Sdulen in Altura und Promon-
tore jowie eines Vrunnend in Altuva. 8. Ynjudyen
ber Witwe Angelina Borghejalo um dbie Riid-
vergiitung eined Teiled der fitr die Demolieruny eined
Vaujed ausdgegebenen Spcfen. 9. Antrag iiber Grund-
regulierungen in der Wiale Cavrara. 10. Unjudyen
begilglid) Der Yegung von Gepiteigen in der Biale
Catrara. 11, Yutrag begiiglid) der Regulierung und
Berbretterung der BVia Verudella. 12, Sanfanbot be-
siiglic) cined ftadtijden Grumditiides in Stignano.

Eine Neuerung fiir Penjioniften. Wie man
aug Wien neldet, wird wit bem 1. Februar 1907
tive Neuerung im Syftems Dder bidherigen Pen-
fioniernnygdaudzahlungen eingefilhrt werden. &8 werbden
namlidy die Penjionen von diefem Termin ab nur im
Sdiedvertehr der Poitipartajfen  audgezahlt twerden,
um Perfonal su eriparen. Diefe Neuerung bedeutet
fiir die *Penfioniften, daf fie niht mehr, wie biher,
ihre Penfion am 1. oder 2. ded Wounatd durd)
Luittungen werbden beheben miiffen, fondern fic werden
biefelben von der Pojt jugejtellt erbalten.

Weihnadytdvertehr beim £, L. Pauptpofit-
amte Pola. Bei dem [ . Pauptpojtamte Pola
wird fiir den Parteienverfehr in ber Weihnadytsperiode
ain Sountag, den 23. und aun den Feiertagen, dew 25,
md 26., em auergewdhulider Dienft voie folgt ge-
halten werden: Wm 23, Pafetaujgabe und -Hudgabe
iowie Patetbejtellung wic an Werltagen, deaglerdhen
vie Rafla, jedod) nadymittags nur filr die Audzahlung.
Y 25, Patetausgabe fjowie Pafetbejtellung wie an
Werltagen und die Kafjn nur verldngert bis 12 Uhr
mittags und am  26. Pafetaudgabe bid 1 bhr nady
mittagé und Paletbejtellung mur vormittags.

Yerbefferung der Lage der Staatddiener.
Der Storreipondens Perzog gufolge ertlirte der fFinang
minifter v. Rovrgtoweti ciner AUbordnung Ddes
Staatsdienervereined, welde ihm die Vitte vortrug, da3
Grreidjen der erjten Gebaltstlafje ber Staatddiener ab
Neujahr 1907 ju ermigliden, dag er (der Finaug
minitter) bereitd einen Aft unterydjrieben babe, wodurd)
ben Staatdbdienern dbad Crreidhen der criten Gebalte-
taffe ermbglidit wird. Jn Hintunjt werden darnad)
10 Brogent in die erfte, 20 Vrogent in die  Fweite,
30 Progent in bie dritte und die rejtlichen 40 Bro-
sent 1 die vierte Gehaltdtiafje eingereiht werden.

Auperdienititelinng €. M. . ,, Panther’’.
Deute, den 22. b, um 3 Uhr nadymittaqé crfolat die
AuBerbienftitellung S. M. S. , Panther”.

AUbendunterhaltung ded Vercined , Unjtria”.
Der BWevein ,Auftria* veranftaltet am Syl
vefterabend in ben Lofalitaten des Meftaurauts , Jme
perial* cine gemiitliche Abcnduuterbaltung mit darauf
folgendem Tanztrangden. Fiir die Wbendunterhaltung
wurde ein audgewibltes Programm feftgefept. Der
Unterhaltungéabend beqinnt win 8 1lihr abends, bad
Tangtrangden nad)y Witternadht.  Die  Mufit  beiorgt
dud Yerensordefter.

Neue Upothefe, Wie ein bHicliged italienijdyes
Blatt meldbet, Hat der Yandedjauitdtdrat die Bewilli-
gung gur Erridtung einer fitnften Vpothete in
Pola erteilt, Die Apothete wird in S. YPolicarpo
eroffnet werbden.

Baffive MNRefiftens der Poitbedieniteten.
Geftern frith um 6 Ubr ift an die Poftangeftellten
Tefterreichd  folgender Aujruf der Fentralorganifation
verteilt worden: ,An bie Poitangejtellten Vejterreids !
uf in die paffiee Refifteny! Die Eutideidbung ift
gefallen. Nadjpem die Regierung trop aller erbentlicdhen
an fie geridyteten Bitten und  Aufforderungen feine
Cntidjeidung 3n Gunften bder Poftangejtellten gefillt
Bhat, find bdieje gezwungen, gu haudeln. Die Vertrauens-
mdnner Haben vorber nod) einmal gewiffenhaft und
rigorod bad Fiir und Wider gepriijt, tonnten aber nue
su folgendem Bejdyluffe tommen: Die Boftangejtellten

| treten Freitag bem 21. Desember wm 6 Ubr frith in

bie paffive Refiftens, d. i in die Berridhtung bded

Dienfted ftreng nady den beftehendven Dienftvorjdyriften.
Roftangeftellten aller Rategovien! Erfiillt ald Wduner
Sure Bflidt, jeid folibarifd). iibt Kameradidaft! Ber
als guter Koflege hanbdelt, fallt jeinen tampfenden Kol-
legen nicht in den Riiden! Solange feine andere Wei-
fung erfolgt, wird nur nady dben BVorjdyriften gearbeitet
werden.  Unfere Sadje ift eine geredjte, daber mit
und der Sieg! Mit tollegiatem Hruf die Vertrauens.
manner.* — Dad Pandeldminijterium Hat vorgeftern
abend bereits it den Wertrauendminnern bder Poft-
bedienjteten Fiihlung ju nehmen verfudyt und ihnen
Vorjdldage erftattet, auf Grund deven bdie paffive Re-
fifteny vermieden werben tonute. Die Lrganifation Hat
fif) aber mit ben Boridlidgen nidt zufrieden gegeben
und ertlirt, dbap in die Refifteny getreten werde. Sie
fei aber zu weiteren BVerhandlungen mit dem Winijte-
vium jederzeit bereit. Die Verhandlungen diirften al3-
bald ftattfinden. A

Marinetafino.  Peute, den 22. [ Wts. wird im
groBen Saale bded Marinetafinod ein  Reftaurations-
fongert ftattfinden. Mnfang um 7 Uhr abends.

&ernbeben. Tad julept vom maritimen Dbjer-
vatorium in Trieft beobadytete Fernbeben wurbde aud)
in Pamburg, StraBburg, Siena, Boggibonfi (hier ald
Grbbeben) uund jabhlreiden aunbderen  Orten verfpiirt.
Man vermutet, dbap das Epizentruin wabrideinlid) im
YNordoften vou Vuftralien liegt. 8 ijt jedod) nidht
audgefhloffen, baf e3 audy im fiiboftlidgen Teile von
RNeuguinea liegt.

RidytigfteMung. Jur Notiz vom 18.d. unter dem
Titel , Nbenteuer eumed Ehemanned” wird von nahe-
{tehenber Seite erjudyt, mitsuteilen, dai diefe Notiy auf
einer Weyftifitation beeube.

Zdyrectliched lingliid in Siftiana. JIn einen
Steinbrudje  der  Dafenbouunternehmung Faccanoni,
Galimberti & Piant in Siftiana  ereignete jid) am
20. 0. ein fdyredlides Ungliid. Zwei Winenarbeiter,
der 18jdhrige Seorg Mifacid) aud Montenegro und
ber 22jdhrige Jofef B ocor waren ntit dem Legen einer
Mine beidydftigt, als burd)y Selbftentziindung des
DTynamitd eine Crplofion erfolgte. MWilacid) wurbde
hiebet budftablid in Stiide gerijfen; bis
jept tounte uidht einmal der Nopf dedjelben
gefunden werdben. Der jpweite Wrbeiter tam
glimpflidyer bavon; igm wucbe der redite Arm voll-
ftandia vom QLeibe getrenut. Der BVerlepte rurde mit
vem ampfer , Wathilde” nady Trieft gebradit und
dburd) oie Sranfemvdrtevanitaflt Treved ind Nlgemeine
Rranfenhaus transportiert.

Babdeanftalt ped Marvinefpitald. Die Bade-
anjtalt des Warinejpitald ift von Samédtag, ben 22
. M, 1 Ubr nadymittagsd, bis Sonntag, den 23. L. YRS,
frith, ausidylieflid) fitr IMarineperionen geodffnet.

Kaminbrand, Gejtern nad) 6 Uhr abends brad)
in eincr in erften Stodwerfe bed PDaujed Nr. 4 der
BVia ftaudler gelegenen Wohnung ein Laminbrand augy,
der vor bem Gintreffen der Feuerwehr wvon einem
Siderheitdwadymanu gelofdyt wurde. Dad gFreuer ent-
ftaud dadurch, dag eine jum Stodjen bejtintmte Cuanti-
tit Oel in Brand geriet.

\ . L4 " . LERd ’
Detlitariyches.
Judicuititellung bder llebau&éfobr;euge filv die
Mafdyinenfhyule. Am 2. Jauner 1907 tourden bdie Uebungss
fahrten niit dem Schitlecperfonale ber Maidyinenjdyule beginnen.
3.11 biejem Jwede wunrde S. M. S. ,Salamander”, ,Pluto*,
3. M. TH. ,Oeier” und ,Adler* am 31. [ M. nadymittage
feitens Dbes Seearfenalfommandod in Dienft geitelit uud dem
Majdyineniulommandos fibergeben werben. Eine Ausdcitjtungs-
mufterung findet nidyt ftatt. — Beftimml werdben: auj . M. &.
LOalamander”: Q3-8 RKarl Buppid aid Kommandbant
und Stdt. Jofef Meusdburger; auf S. M. S. ,Bluto*:
e Sd. F. Alfreb Dietridy von Sadjenfeld ald Kommans
bant und Sibt. Permann Jdftel; auf S. M. Tb. ,Geier*:
L S@-L. Frany Wutider al3 Kommandant und Sibt.
NAloia Poljanec; ani S. M. Tbh. Hdler”: LS.~
Kajetan A fan de Rivera ald@ Kommandant und Stdt. Bruno

Strnad.
Drahtnadyridten.

Pervenhans.,

W ien, 21. Degember. Dad Pervenhausd trat heute
au einer Sipung jujamumten, um iber bdie Numerns
clausus-Borlage der MRegiernug und iiber die Wall-
reforinvorlage zu beraten und ju befdyliegen. Sofort nady
@rofinung der Sipung durd) den Prdfidenten fitcften
Windbijdgrdp referiect Freiherr v. §zedit
iiber bie erfte Worlage und empfiehit die betannten
Kompromifvoridldge jur Annahme. Dagd Haud madyt
bieje Borfd)ldge in gweiter und dritter Lefung ofne
Tebatte uin  Sefepentourfe, worauf Freiherr von
% sed it fein Meferat iiber die Wabhlreformvorlage er-
tattet.

Rufland.

WModtau 20. Degember. Die Studenten bder
biefigen Uuiverfitdt twollten [eute eine BVerjammiung
abfalten, um itber die Veranjtaltung eined dreitigigen
Auditandes gur Crinneruug an die Creigniffe tm De-
gember v. J. au beraten. Die Univerfitdt wurde aber
vont dev Polizei nmijtellt und die BVerjanunlung ver-
boten. Die Studenten gingen rubhig audeinanbder,
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Radom, 20. Degember. Ter Haudeldjchiiler
Werner, dber Sonntag gegen den Ehef der Gouverne-
mentgendbarnerie eine Bombe gefdleudert und dadurd)
den. Rommandanten jdywere BVerlepungen beigebradyt
batte, an benen bdiejer inpwifdyen geftorden ift, wurde
vom grelbgeridhte zum Tode verurteift und bheute bin-
geridptet. Daraufhin wurde vou den Arbeitern der
Generalaudftand fiitr Robom und Umgebung profla-
miert. Wud) in ber Gijenbahnwertititte rubht die Arbeit,

Marctto.

@ibraltar, 20. Tegember. (Reutermeldung.)
Eine Vrigade fpaniider Jdger, die aus jechs Batail-
fonen ju je 700 Mann befteht, erhielt ben Befef, fich
fitv cine eventuclle fofortige Einjd)iffung nady Warotto
Devcit gu Halten,

Barisg, 21. Degember. Wie der ,Eourrier Eu-
ropéen meldet, wird {id) Kriegdminifter Picquard
alzbald nad) Erledigung der Senatsdebatte iber Das
Rriegsbubget nad)y Ylgecira? beqgeben. Diefer NReife
wird im Pinblide auf die gegemwartigen BVerhaltniffe
eine bejondere Bedbentung nidyt gugejdyrieden.

Per Kirdyenitreit in Franlreidy.

Parid, 20. Degember. Jn Marfeille bereiteten
ctiwa 4000 Perjonen dem Bijdjof bet jeiner Ans-
weijung aud dem Dbijdpfliden Palaid Sympathie-
fundgebungen. Ju Limogenes und Bayonue jpannten
die Wianifeftanten die WRierde der Wagen, in  denen
fid) vie Yijdyofe befanden ausd undb jogen fie bid zu
den neuen Wohnungen der Bijdyofe.

Rouftantinopel, 21. Dejember. Die Er-
flarungen bded italienijhen Wiinifterd bes WeuBeren,
Tittoni, iber Ulbanien jdeinen in Regierungdtreifen
einten auﬁerorhentltd) quten (Embrucf st maden. (1)

Telegraphijder Letterberidyt

ded Dydr. WAmtes der [ u. {. Kriegdmarine vom 21. Dez. 1904

Nllgemeine Neberfidyt:
”{nbem ber Kern bes Sodydrudgebieted fid) nady BWeftrup-
land verlegt uud im Sildben ber Luftdrud etwaé abgernommen
bat, und bie Truddifferensen gegen S etwad ftdrler geworben.
Ju dber Monardyie nody grofitenteild trilb und Sdyneefall
und ftacfer Froft, an der Adrta mdfig frifde BVora unbd ab-
nebniende Bewdltung. Die See ift rubig bis leidyt betwvegt.
Borausfidhtiidyes Wetter in den nddyften 24 Stunden iirc

Bola: Fortdaner Heiterem WBorawetters, leine wefentlidye
Warmednderung.

Barometerftand 7 hr morgens 7726 2 Ubhr nadm. 7714
Temperatur . . 7 . 4+ 14°C,2 . 420,

Regendepiit m: Bola: 38'8 mm.
Temperatur des Seewajierds um 8 Ubhr vormittags 10-8°
Ausgegeben um 3 Uhr — Pin. nadymittage.

Hietner lnzetaer

1 Wort 3, Fettdrudk o Beiler, Minimaitaxe 30 Beller

Weihnadhptsgefdente! Jugendidriften jiic jedes
Alter und Sejdylecht, Bilberbiicher, unperveibar, aufj Pabpe
ujm., ftaunend billig in allen Preidlagen bet € Schmibdt,

Budyhandlunyg, Foro 12 15
PDeiratdlautionen, bdisponibel mit 1. Jduner 1907. Hug-
tunft in der MWeinlellerei Wia Beienght Nr. 14, Sonrad

sarl Ggner, Rola. 4566

Bu vertaufen cine Epeifegimumer:Einviditung, BVavodytil.
Befidtiguiry wird Sia Specula 7, parterre, erbeten. 18
Wrofed Gebanude famt Jubehdr, mit Grund und Stallung,
am Deevedftrande bei Fort Bourgignon gelegen, ald Woh-
nung, Gaftwirtidaft su vermieten. Sehr gejunde Lage, fdhone
Audjidyt, ab 1, Jdnner frei ju beziehen. Aniragen {driftlid
ober mitudlich an bdie Weinlfellerei Sonrad Karl Exrner, Bia
Bejenghi Ny, 14. 8H
wrdulein, it Senntnid der deutjden und italieniiden Spradye,
wird ffiv ein Pandelgburean oufgenommen. Sdyrijtlidge Of»
ferte an vidten unter ,Stabiler Poften 1907 an die Abd-
minifteation. 29
@elegenbeitotauf, Billa in Barcole-Triejt jehr preidiwiirdig
s verfaujen. Auatunft Via Belenghi Nr. 14, Weinfelerel
Sonrad Karl Exner. 445
Empiefhlen extrafefte, (eichte, ftabile Pndhiabhrvader fiiv
Motodachodie, Syftem Trager, fowie leidjte Pudy:
Motorrdader, 2/, HP, dugerit leiftungsdidnig, Bertretung
Adele Perini. 78
3u vertanfen: eine jpanijde Wand, veid) mit Seidenjtiderei,
cine Molofouhr, veridjicbene japanefijde Rfeinigfeiten unbd
ein Paar alte Bifder. Kovac, Via Cafiropola 27.
Ju vermicten eine Wohnung mit 5 Jimmemn,
Rildye, Bad und Wajfer, Via Jaro 11,

Kodyin, felbjtandig, gleidyzeitig quted Stubenmiddyen, Jalhres-
seugniffe, judit Poften. GBefl. Antrdge an die Hdminiftvation
unter Nr. 105.

3u taufen gefudht: zwei Betten, zwei Nadtlditden, ein
Wajdytifd), matt, gut erhalten. HAntrdge an die Adminijtra-
tion unter Nr. 106

Gin Phonograph mit 10 Walzen, gangy wen, um 30 Lrouen
su verlaufen ber 8. Jorgo, Via Sergia 21. 113

@in Kindermaddyen, daltece Fran bevorzugt, wird gefudt.
Antrdqe an die Admninijtration. 116

RKabinett,
83

Wer will laden?
Luftige Bildberbiidyer fiir die brave Jugend:
Dieggendorfer, Bujh und audere.

Borrdtig bei (€, Schmidt, Foro 12,

—
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wichtig ist es, vor Ankauf von Brillant-
und Diamant-ScChmuck, sowie Uhren-
Gold- und Silberwaren fir Weihnachten
die Fabriksniederlage KARL JORGO,
Juwelier und Uhrmacher, Pola, Via
Sergia Nr. 21, zu besichtigen.
Bl EEI EEI =]

Grofle Ankunt o o 0 0 ©
0 o o o fiir die Feiertage

von Truthiihnern (Indian), Poulards,

Enten und Géinsen, echt steirischen

Gefliigels, zu Konkurrenzpreisen zu
haben nur in der

Gefliigelhandlung Santo Marchese

Kiosk Priora
in der unbenannten Gasse bei der Markthalle.

s Wlhnchts~ —t

«. Neujahrs-Occasion!
1 Milliarde Ansichtskarten

in Phototyp, Chromo, Autochromo, Relief,
Gold usw.

PF- per Stick 2 Kreuzer "8
bei

G. FANO Via Sergla 18.

m . & mm
AT IHIHI!I I ORI [ L T HHIIIIIHII AT RIEN G
—e e —————————i

Fir Weihnachten!

empfehlen wir dem P. T. Publikum, insbesondere den ge-

ehrten P. T. Damen unsere

reichhaitige Auswahl von Stotten

in Sammt, Seide und Wolle
- zu aubergewohnlich billigen Preisen.

Grofles Lager von
Damen- u. Berrenwdsdye, Japons, Schiirzen

allen Arten Weisswaren
Vorh#ngen, Vitragen, Schafwolldecken etc. etc.

Neues Warenhaus E. PODUIE Pola, Via Sergia d1.

B ]

IG";’IANNA@SILLAG

mit meinem 173 Zentimeter langen Riesen-Loreley-
Haar, (abe folded infolge 1 4monatlichen Gebrandyes
meiner selbsterfundenen Poniade erhalten.
ift alé dag eingige Mittel gegen Ausfalien der Haare,
siir Forderung ded Wachstums bdexfelben, aur Stir-
kung b3 Haarbodens anerfannt worben, fic befor-
dert bei Herren einen vollen, kraftigen Bartwuchs
und verleift fdhon nad) turjem Gebraudie jowohl dem
Kopf- al3 aud) Barthaar natiirlidyen Glanz unbd Pille
und bewahrt bdiefelben vov frihzeitigem Ergrauen
big in bag hidyfte Alter.
viel Daamdhritoff ald bdie Cfillag-Bonade, tweidye fich
mit allem Redyt eimen MWeltrui exrtvorben hat, indem die
Bamen und Herven jdjon nady Benitgung bdes evjten
Tiegeld ‘PBomade ben bejten  @Eriolg ersieten,
Daarausfallen jdyon nady einigen Ta
hort und ucuer Haarmwudyd zum RVorjdein fommt. Die-
fen Grfolg beweifert bdie vielen taufend aus aller MWelt
einfanjenben Ancrlennungefdyreiben, denn nur die Wabr-
heit tednt den Erfolg.
Preis eines Tiegeis | fl., 2 f1,, 3 fl. und 5 fi.

Postversand taglich bei Vorcinscndung bes Betrages oder mittelit Postnachnahme
nady der ganzen elt aud ber Fadrit, wohin afle Anjtedge au ridten find.

Anna Csillag, Wien, I, Graben Nr. 14.

Hauptdepot in Pola bei A. Antonelll Drogerle

Diefelbe

Mtein anbdeved Mittel befipt fo

ba bas
en gdnylidy aufe

+ Bierdepots
Weindepot:

Opollo, Vugava weiB.

Reprasentanz und Generaldepo

Istrioner Weine aus
den eigenen Kellereien
in Canfanaro, Smogliani etc. etc. — Dalmatiner Weine:
— Ungarische Weine aus den
Kellereien J. Palugyay & Sohne in PreBburg, sowie dster-
reichische u. steirische Weine. -— Marsala der Firma Briider
Lombardo, Trapani; Vermouth der Firma Cora, Turin, etc.

der bcsrrenommlerten Kellereien und Fischkonserven- o
fabrik der Brider Mardessich in Lissa-Comisa. - -

Spatenbrdu wird tiglich in Flaschen abgezogen. # Billige Preise.
Durchgangshandel fiir S. M. Kriegsschiffe bei billigsten Preisen. — Die Auftrige werden tiglich prompt und kostenlos ins Haus besorgt.
Gensraldepot von Mineralwiissern: Mattonis Giesshiibl und Loser Janos Palmenbrunnen, Budapest. » Varsand flir die ganze Provinz!

Telephon Nr. 4 Ll_"g| Delak I)Oia Via Kandler

der weltberiihmten Bierfabrik |. Aktienbierbrauerei in Piisen und der Brauereien Gabriel
Sedimayr ,,zum Spaten’ in Mtinchen und Briider Reininghaus in Steinfeld b. Graz.
—= Abgabe in Fidssern als auch in Flaschen.

Flaschenweine

Champagner franzdsisch von G. H. Mumin, Heidsieck & Co. in Reims,
Veuve Amiot in St. Florent; Champagner einheimisch von der Firma
Briider Kleinoscheg in Gbsting bei Graz (S_Fezialmarke nDerby*“-Sect),
Original-Schaumweine der Briider Cora in
Cognac, Tee, Rum etc. etc. — Dlrekter Import.

Spezialitiit in Refosco aus den eigenen Kellereien in Canfanaro, erzeugt aus
trockenen Weintrauben, auch Rosa- und Muscatwein in Fissern u. Flaschen.
Eingesalzene Fische und Sardinen werden in Original-
fissern von der Firma den P. T. Kunden direkt zugestelit,

# Preislisten und Muster gratis.

2

in reichster Auswahl; heimische, sowie
Auslandsweine in besten Qualitaten —

urin, Cipro und Samos. —
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“Dirdhlauchting

b [ 4

Yon Frigg Reuter.
Doddeutidh von Dr. H. Konrad.

Rt} (Nacdrud verboten.)

Wit dem Shimpj nidhts, aber viel wmit dem
Sdyaben; ober ift ed nidit ein Schaden, wenn ein
Wenjd), den man feiraten will, cin Kritope( in ieinen
Eingeweiden ift, un monstre ?*

#Bad ?  Daldband wdve ein Nviippel in Jenen
Cingeweiden 2 rief Diirten und jah die Kammerjuugfer
an, ald ob e3 ctwad bei ihr vapyelte.

»30," fagte diefe gaug vubig, ,und dbag wifjen Sie
nidht ? Jebem Laufer wird ja ald Kind die Milz aus-
gejdinitten, und fo iHm aud); jein Bater und feine
Dutter haben ifre Juftimmung gegeben, und Durd):-
faudyt hat e3 befohlen.”

LDaldband 1ft bdie Wity
Diirten: ,wag ?
nidyt ?*

Und dad wiffen Sie widt ?
mann.”

ausge{dynitten ?*  rief
Er hat feine ridjtigen Eingeweide

Dag wei ja jeder-

~Davon ift er fo ein Lanjer, fo ein Tdimger, fo
ein Pafenfuls, jo ein Pand vor allen Higen! IJgm
feblt etwad zum ridtigen MWMann, und bder will metne
Stining Heivaten 2“ rief Diivten unbd tobte unter Donner
und Blip in der Stube herum; ,du fomm miv mur!
Pu tomn mic nur !

Dalgband fam wun gwar nidt, aber Stining fam
jur Tiir Bevein, ald ibre Sdpwelter thren Brautigam
10 inftandig einlubd.

. Wein Gott, Diirten, was ift dir ?* jragte fie und
blieb an der Tiir ftehen.

Diirten mufte fid erit faffen — bdiefen Hugenblidt
nahm bdie Soltmann wahr und fing an:

b -0h, nidts, id) erziblte nuc eben, dag man Pald-
and .. "

palten Sie dbod) Jhren Wund '™ rief Diirten das
swildjen; aber die Wamiell war im Juge:

»Die WMily audgejdnitten Hat.”

L Mein Gott!* rief Stining, was ift dies wieder ?*

+2a3 will id) dir jagen,” jagte Diicten, die nidt
Jeit gehabt Hatte, ihren Jorn su ddmpien, aber dod)
Beit genug, einen anderen Gegeénjtand fiir ihn  aufzu-

finden, ,bad will ih dir fagen: bad ift eine jdhlechte
Frauendperfon, bie nur bdamit umgeht, anbere Leute
tn Unrufe zu bringen und pon anderen Leunten Scyled)-
tigleiten gu beridyten.”

Menn Ste  mid) meinen . . . 1* fagte die Solt-
maen und ftaud vom weiden Rifjen auf.

«3a! Sie meine id), grade Diel vief Ditvten und
tiB da3 NRiffen an fid), a3 wire e3 entheiligt worden,
und fie miigte dafiiv auftommen, daB nidht mefr Ba-
filisteneier darauf audgebriitet wiirben,

»Dennt empiehl id) mid)y Jhnen,” faate die Kam-
merjungfer ftoly und ging aud der Tiir.

»3a, denn empfehl i)y mid) Jfnen!* viej Diirten
Dinter ifr her, fant aber gleidy auf einem Stuhf zu-
jammen, idhlug fid) die Pinde vord Gefidht und riej um
groften Werger: ,Pabe idh dir dad nidht immer gejogt ?
Sagte id) nidyt immer: Stining, der RKerl bringt uns
Hngliid ing Paus, lag dod) von dem Wenjdjen! Und
nun ift ¢8 jo getommen, wie i) gedadyt habe. Nun
ift ev gar fein orbentliger ann, nun fehlt . iGm
etwad jum volljtdudigen Meniden, nun Hat er feine
Milz.“ (Fortfepung folgt.)
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PARIS 1900 Original Gtashitter,

Grand Prix.

Moatre dﬁrecision.

Q

Omega
Narques de Pabrice.

Q
Omega

1906 Wolknashien! o Newade 1807!
Ludwig Malitzky,

Diese Saison gibt- mir Gelegenheit meinen
werten Kunden anzuzeigen, daB ich mein Lager
durch namhafte Bestellungen vergrdssert habe.
Mein Prinzip ist immer das gleiche: Bei kleinem
Nutzen, groBen Absatz. zu gleicher Zeit jedoch
nur beste Ware bei reeller Garantie abzugeben.

Die Ware wird auch auf Teilzahlungen abgegeben.
Hauptsdchlich feinste Uhren am Lager, wie:
Omega,
(jede mit Zertifikat des astron. Observatoriums
Neuchatel, Schweiz), Original Roskopf Patent,
Bylloides etc. in Gold, Silber und Metall, eben-

falls ganz billige Strapazieruhren.

GroBle Auswahil in S8rillantware, Juwelen,
Gold- und Silberware.

Vertretung der Miniatur-Email-Photographie in
Gold-, Silber- und Metallfassungen.

GroBte Niederlage von Pendeluhren, Weckern,
optischer Waren, Rauchrequisiten etc.

Eigene Reparaturwerkstitte. 42

el Pola e
Via Sergia 635.

LOMEGA™
PARIS 1900
Grand Prix.
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Marques de Pabrice.
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Banca Popolare di Pola
(Polaer Volksbank.)

Via Circonvallazione Nr. 45.
=== Telephon Nr. 68.

1. Uebermmmt Sparemlagen in jeder Hbhe zu 4°,

vom nichsten Tage der
Einlgge an gerechnet. Die Interessen werden halbjihrig
am 30. Juni und 31. Dezember kapitalisiert.

> Eskomptiert Wechsel.
3. Gewahn vorscm’lsse auf Wertpapiere und Anlehen

mit entsprechender Blicgschaft
gegen monatliche Riickzahlung.

4 Fihrt Kontokorrent una erdfinet Bankogiro-Kont’,
> Uebernimmt Inkasso von Akzepten.

 Befasst sich mit Bankoperationen aer A,z

den giinstig-
sten Bedingungen. °

Knaben- und Kinder-Anziige in allen GrdBen von

Konkurrenzlos billige Preise!

Reichste Auswahl!

Englische, karrierte Sakkoanziige, Raglans, ..Renommée*, feine Ulster und
Ueberzieher (karriert, einfirbig, doublé u. gefiittert). — Hochst aparte Fantasie-
gilets und Schlafricke, Wetterkragen, Jagd- und Touristen-Anziige mit Stehbrust,

schneidiger Form und exakter ARusfiihrung.

Opollo rot u.

Konrad Karl Ex P.

Istrianer Riesling, S. Giorgio Blutweine,

Mehrfach pramiierter Wein-Export

in Pola, Via Besenghi 14 =

im eigenen Hause
Telephon Nr. 5l

weif, Lissa- u. Inselweine.

Erstes Wein-Versand-Geschiift

in vollkommenen sicher emballierten Fassern ab Weinkellerei
in Pola. — Taglich prompte Lieferungen nach allenRichtungen.

Alleinverkauf von wasserdichten Regenménteln,
Patent ,Waterproof* flir Militir und Zivil
und Incerata-Anziigen und Manteln.

Masseneinkaufes seine Waren um

Arnold Brassers
Nachfolger

- Kleider werden auf Wunsch auch nach MaB verfertigl. g

Gestiitzt auf langjdhrige Fachkenntnisse, die sowohl hinsichtlich der Aus-
wahl des Stoffmaterials als auch hinsichtlich der Soliditit und der tadellos
schiken, sowie eleganten Ausfilhrung der Kleider eine vorziigliche Garantie
bieten, ist der ergebenst Gefertigte in der angenehmen Lage, infolge des

¥ 20 Prozent &%

billiger als die Konkurrenz liefern zu kénnen. — Fiir tadellose Arbeit und
geschmackvolle Form der Kleider garantiert die bestrenommierte Firma

Adolf Yerschleisser via sorgia 3555

Lieferant der k. k, Staatsbeamten.

£ Schuhwarenniederlage

Alfred Frinkel, Kommandit-Geselischaft
= Pola, Via Sergia Nr. 1§ —

Die festgesetzten Fabrikspreise sind in den Sohlen eingepragt.
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Minner-Zugstiefel von . .. fi. 310 an.
Minner-Schniirstiefel von . . . . ., 340 an,
Damen-Zugstiefel von . . . . . . , 3— an
Damen-Schniirstiefel von . . . . . , 310 an,
Damen-Knopfstiefel von . . . . . , 340 an.

Gediegene Jagd-Ledergamaschen sowie Galoschen vorziiglichster
Qualitat sind in reichster Auswahl stets am Lager.

GroBe Auswahl ===

in Uniformschuhen, sowie in Damen- und Herren-
schuhen aus Box-calf und Chevreaux-Leder.

Druck und Verlag: Buchdruckerei Jos. Krmpoti¢. Pola, Piazza Carli 1.

Fiir di:!iedaktion verantwortlich Gustay ‘Trippold.
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	Feuilleton.



	Polaer

	Tagblatt.

	Lokales und Provinziales.

	Militärisches.
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